
’s Mami isch die Liebschti 
 
1. Mir wäret meistens dräckig und 

sälte richtig gstrählt. 
D’ Socke hätted Löcher und 
Trurig wär die Wält. 
Mir würdet ständig Glace schläcke, 
Schoggi au bestimmt, 
wenn du nid immer luege würdsch, 
dass alles klappt und stimmt. 
 

Refr. :’s Mami isch die Liebschti, die liebschti uf der Wält.: 
2. Mir hätted nassi Zeie und 

Nägel schwarz wie Ruess 
Und bis uf beidi Ohre wär 
’s Gsicht voll Öpfelmues. 
Mir chönnted au nid schlafe wenn 
Du nid zuen eus schämsch 
Und eus bevor mir tröimet in 
Dini Arme nähmsch. 
 

3. :Und trotzdäm dass mir alli au 
mängisch läschtig sind, 
bisch du doch froh, dass du eus häsch, 
was wärsch du ohni Chind?: 

 


